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St. (Baden. Beilage ju Zlx. 14 öer Sctytaeijer ^rauert geiturtg. 2. 2lprtl 1893.

Fr. 1.95.

Gebrauchte Wolldecken
werden in unserer Fabrik gévvascben und wie
neu hergestellt.

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

cm breite echt englische direkt
importierte Cheviots und Buckskins

per Meter Fr. 2.45, 2.95, 4.75, sowie feinste Kammgarn-Stoffe
zu Anzügen und Ueberzieher für Herren u. Knaben liefert in
jedem Längenmass franko direkt an Private

Oettinger & Cie., Zürich.
Diplomiert 1888. Erstes Schweizer. Stoff-Versandhaus.

MT Muster sämtlicher Buckskin-Stoffe, schwarzer u.farbiger
Tücher und passender Futterstoffe bereitwilligst franko. [133

Àttest
über

Susanna Müllers
wesentlich verbesserten

Selbstkocher.
Frl. Susanna Müllers*) Kochmethode kennzeichnet in Wahrheit

einen entschiedenen Fortschritt, im Kochwesen. Dieser
Errungenschaft wird momentan auch im Auslande nicht geringe
Aufmerksamkeit geschenkt. Das Princip dieser Methode beruht
darauf: Siedespeisen möglichst kurz der eigentlichen Kochhitze
auszusetzen und sie hierauf bei langsam abnehmenden Hitzegraden gar
zu machen. Die Wirkung der so zubereiteten Speisen ist sehr
auffällig, indem dieselben im allgemeinen ergiebiger, nahrhafter,
wohlschmeckender und leichter verdaulich werden, als die nach alter
Methode auf beständig hohen Hitzegraden hergestellten. Warum
dieses so ist, das besagen die detaillierten Prospekte.

Frl. Müller hat schon seit Jahren nach einem bequemen Mittel
zur Durchführung ihrer Kochmethode gesucht und heute in ihrem
mehrmals verbesserten Selbstkocher nun denjenigen Apparat in
den Handel gebracht, welcher es den Hausfrauen aller Stände
ermöglicht, diese neue, ausgezeichnete Kochmethode in irgend einem
Haushalte einzuführen, wobei bekanntlich nebenbei grosse Zeit- und Brennmaterialersparnisse erzielt werden.

Seit vier Jahren wird in meinem eigenen Haushalte diese Kochmethode mit Hülfe des Selbstkochers durchgeführt. Wir fühlen uns so wohl und erleichtert dabei, dass es mir unbegreiflich vorkommt,
warum die Frauen im allgemeinen nicht mehr Interesse für diesen wirklich grossen Fortschritt auf dem Gebiete der rationellen Zubereitung der Speisen zeigen oder durch unbegründete Vorurteile davon
abstehen. Eine naturgemässere und billigere Kochweise gibt es bis heute wohl kaum und wird es jedermann zugeben, der diese in all ihren grossen Vorteilen zu kennen das Glück hat.

Der wesentlich verbesserte Selbstkocher unter 4i Patent Nr.4356, sowie Zusatzpatent Nr. 127, vereinigt alle Vorzüge, die man von dieser neuen Kochmethode in technischer wie hygieinischer Richtung
erwartet. Er bewährt sich nach unserer und der Erfahrung von hundert anderen ausgezeichnet. Der Preis dieser Kocher macht sich in kurzer Zeit nur durch die Brennmaterialersparnis bezahlt.

Ich schliesse neuerdings mit den Worten: Der SelbstkocherJst ein wahres Kleinod der Küche und sollte nirgends fehlen, wo man mit Zeit und Geld zu rechnen hat.

Zürich-Aussersihl, März 1893. (Ug.) Dr. N. Gerber.
NB. Vorstehender Selbstkocher ist der Einzige in der Schweiz patentierte und wird daher vor dessen Imitation gewarnt.

IHe Pastillen geg«*n Migräne des Apothekers
Sen clcenberg sind der Trost all derer, die an Migräne
leiden. Sie enthalten Antipyrin, das nur in Verbindung

m t anderen Medikamenten, wie s e in diesen
Pastillen enthalten sind, seine volle Wirksamkeit
äussert. Die hartnäckigsten Kopfschmerzen gehen
bei Anwendung von 3—5 Pastillen vorüber. Preis
der Schachtel mit Prospekt Frs. 1.90. Der Name
des Apothekers „Senckenborg" ist mehreremale
auf jeder Schachtel aufgedruckt. Mangels dieser
Bezeichnung ist es nnr eine Nachahmung ohne
jeden *Wf» th. Wird nur 'n Apotheken verkauft.
Depots: Glarus: Apoth. J.Greiner ; Chur: Apoth. J.Lohr;
Rorschach : Engel- und Löwen-Apotheke ; Schaffhausen :
Apoth. Goetzel-Albers ; St. Gallen: C. F. Hausmann,
Hecht-Apotheke; Dr. Göttig, Hirsch-Apotheke ; Ragaz:
Apoth. Sünderhauf.JGeneral-Depot für die Schweiz: P.
Hartmann, Apoth., Steckborn. (H7927X) (769

Steinigt fra# glut
burd) eine Sur mit Golliez' Nussschalensirup, gliicf=
licfjfte 3ufatnntenfeÇung ber eifert= unb pl)o3pl)orfauren
©aije. Stusge^eidjnetes S3httreinigung§= unb @tarfung§=
mittet für titiber, 6efonber§ bie ben Sebertljran niefft ber=

tragen. 3n fÇIafcfien ju $r. 3. — unb 5.50, letters
für eine monatliche Sur reidfenb. ÜJtan adjte auf bie

fyabrifntarfe ber jtoei Jahnen, öauptbepot: 3lpotljefe
©oüiej, 9)turten. [908

*) Verfasserin des fleissigen Hausmütterchens, 12. Auflage. Verlag von Cäsar Schmidt, Zürich.

Lachener Kinderhafermehl, Hafergrützen, Leguminosen, Tapioka, Dörrgemüse, Julienne, wohlschmeckendste fertige Fleisch¬

brühsuppen in und Erbswurst. Nahrhaft, gesund, bequem und sparsam. Ueberau verlangen.

Montreux. Institut de demoi¬
selles. — Direction:

Mr. et Mme. Rollier. (H 130 M) [52

On cherche une jeune fille comme
demi - pensionnaire pour le mois

de Mai; prix frs. 30. — par mois,
leçons de français comprises. [239

Adresse M" Falhriard-Neukomm, St.
Imier.

Zwei Pensionäre, Kinder oder Er¬
wachsene, sei es aus der deutschen

oder französischen Schweiz, linden bei
einer alleinstehenden Dame gute Gelegenheit

für angenehmen Landaufenthalt
in einer grössern Ortschaft. Froh-

mütige Wohnung, von Gärten umgeben.
Prachtvolle Alpenansicht. Klavier im
Hause. Gelegenheit für Schulbesuch.
Billiger Preis. Gefl. Offerten unter Chiffre
A Z 232 an die Exped. d. Bl. [232

Für Eltern.
Mes Perret „La Cour de Bonvillard"

bei Grandson würde vom 1. Mai an einige
Töchter, die französisch etc. lernen wollen,

aufnehmen. La Cour ist ein geräumiges,

schön gelegenes, durch den Jura
geschütztes Haus mit schönem Garten,
in sehr gesundem Klima und einige
Minuten vom See und von Grandson
entfernt. Aufmerksame Besorgung und
angenehmes Familienleben. Ref. von früheren
Schülerinnen. Mässiger Preis. Ad.: Me»

Perret in Yverdon. (O 406 L) [226

Töchter-Pension.
Frau Besson-Favre in Echalleus,

Kt. Waadt, nimmt zwei oder drei junge
Töchter auf, welche die französische
Sprache zu erlernen wünschen. Gute
Sekundärschule im Orte. Auf Wunsch
Klavierunterricht. Für Auskünfte wende
man sich an Herrn Dnmond, Pfarrer
in Echallens. [222

In einer gebildeten Familie in Bex
würde man zwei oder drei junge

Töchter zur gründlichen Erlernung
der französischen Sprache in

Pension nehmen.
Für nähere Auskunft wende man sich

gefl. an [199
A. Bonzon, géomètre

in Bex.
Ufan wünscht ein grosses, starkes,

löjähriges Mädchen, guter Herkunft,
welches im Glätten wohl bewandert ist,
gegen freie Station zu placieren, wo sich
dasselbe in der Feinglätterei noch
vervollkommnen könnte. Saisonstelle nicht
unerwünscht. Gute Aufsicht erbeten.

Gefl. Offerten befördert unter Chiffre
231 die Expedition d. Bl. [231

Eine Köchin
gesucht für eine Kuranstalt. Saisonoder

Jahresstelle. Baldigsten Eintritt
erwünscht. [223

Offerten unter KD 223 an die Exped.
d. Bl.

Susanna Müllers verbesserter Selbstkocher.
Schweiz. Patent Nr. 4356.

Prospekte durch Obige. -Axissersilil, Kouradstr. 1J >.

Direkter Versand. [166] Keine Wiederverkäufer.

Rosengarten Oberrieden (Zürichsee).
Aufnahme erholungsbedürftiger Kinder vom 5. Altersjahre an, unter Zusicherung

bester körperlicher und geistiger Pflege. Badeeinrichtung im Hause.
Durchschnittlicher Pensionspreis per Tag Fr. 4. bei längerem Aufenthalt nach Ueber-
einkunft. [229

Nähere Auskunft erteilt gerne
Frau Marie Freudweiler-Jäger,

Zürich, Kirchgasse 40.

Appetitlich — wirksam — wohlschmeckend sind:

KaxvoWsT» VN&veR CO

Abrührende Frucht-Konfitüren*Hir Kinder und Erwachsene.
Aerztlich warm empfohlen bei T/'py G tfi'ïh "Pvi 11 f! Kongestionen, Leberleiden,
Schacht. Fr.1.10, einzeln 20 Cts.^ & 9 Hämorrhoiden. Migräne.

in fast allen Apotheken.
Hämorrhoiden, Migräne,

agen-nnd Verdannngsbesehwerden.

Hauptdepot: Apotheker C. Fing-erhuth in Neum.-Ziirieh, a. Kreuzpl.

Grosse Ersparnis
an Butter und Feuerungsmaterial

Kein lästiger
Rauch und Geruch mehr!

Die Braunmehl-Fabrik
von Rudolf Rist in Altstätten., Kanton St. Gallen,
empfiehlt fertig gebranntes Mehl, speciell für Mehlsnppen, unentbehrlich

zur Bereitung schmackhafter Suppen, Saucen, Gemüsen etc.
Grosse Anstalten, Spitäler und Hoteliers sprechen sich über das Fabrikat

nur lobend aus. [216
Ueberall zu verlangen. Chemisch untersucht.

„Phönix-" Holz- nnd Kohlen - Anzünder.
Kein Petroleum!

Unentbehrlich für jede Haushaltung.
Zu haben in Paketen à 30 Stück für 30 Cts. in den meisten Spezereihand-

lungen, Droguerien, Konsumvereinen, Kohlenhandlungen etc. Wo nicht erhältlich,
liefert direkt 500 Stück samt Kiste franko für 5 Fr. gegen Nachnahme die Fabrik
3. Hofstetter, St. Gallen. Wiederverkäufer gesucht. (H 1014 G) [856

Leicht löslicher

CACAO
rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilogenügtf 200 Tassen
Chocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder llausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht zu
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten, die unter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen u.
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen,
schaftl. Verfahren basirt,daher
die ausgezeichnete Qualität.

Bad Kreuznach.
Luisen-Institut. Töchterpensionat.

Ausbildung in allen wissenschaftlichen,
auch häuslichen Fächern. Einfache und
Kunst-Handarbeiten. Sprachen, Gesang
und Musik durch Fachkräfte.
Ausländerinnen. Grosser Garten. Bäder.
Vorzügliche Referenzen. [799

Knabenanzüge:
545] für 3 Jahr 4 Jahr 5 Jahr

CHOCOLAT KLAUS
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandlungen und Apotheken. [1

Façon Max (Buckskin) Fr. 6.60 Fr. 7.30 Fr. 8.-
Hugo (blau Cheviot) „ 8.25 „ 9. „ 9.75

fiV Versand franko. "Wl
Hermann Seherrer, K&meihor, St. Gallen.

Gesucht:
eine patentierte Lehrerin für ein
Töchter-Institut im Kanton Aargau.
Erfordernis : Gründliche Kenntnis der
deutschen und französischen Sprache.
Gute Zeugnisse Hauptbedingung.
Bewerberinnen aus dem Kanton
Graubünden oder aus der Ostschweiz
erhalten den Vorzug. [230

Sich zu wenden an Frau Zimmermann

- Stanffer in Brugg (Aargau).

Eltern
welche ihre Töchter in eine sehr gute
Pension placieren wollen, können sich
mit aller Zuversicht an das Pensionat
von Mines Morard in Corcelles bei
JVenchdtel wenden. Es wird nebst
Französisch auch Englisch und
Musikunterricht erteilt. Nebenbei besteht ein
gemütliches Familienleben und
sorgfältige Behandlung. — Prachtvolle
Aussicht, grosser Garten, gesunde Luft. —
Vorzügliche Empfehlungen. [66

In einer achtbaren Familie der franz.
Schweiz würde man einige junge

Mädchen in Pension nehmen zur
gründl. Erlernung der franz. Sprache,
feiner Handarbeiten und des Haushaltes,
wenn es gewünscht wird. Christliches
Familienleben, gesunde, reichliche Nahrung

und mütterliche Pflege sind
zugesichert. Pensionspreis 600 Fr. jährlich.
Klavier. Beste Referenzen von Eltern
früherer Pensionärinnen. Für näheres
wende man sich gefl. an Mme Yve Fivaz-
Bapp, Kasinostr., Yverdon (Waadt). [62

Eine gewandte Glätterin
auf Herrenhemden empfiehlt sich den
geehrten Damen für Stör-Arbeit.
224) Frl. Marg. Ragetli,

Rosenbergstrasse 76, St. Gallen.
LMn Fräulein aus guter Familie

(Schweizerin), das befähigt ist, gründlichen

Unterricht in der franz. und engl.
Sprache zu erteilen, sowie im Zeichnen
und Malen, sucht für sofort Stelle
als Erzieherin in feiner Familie oder
als Gesellschafterin und
Reisebegleiterin. Offerten unter Chiffre M F
238 befördert die Exped. d. Bl. [238

Für
HAUSFRAUEN! d

H Kneipp - Leinen Ij Ventilations-Leinen M
I Fischer-Leinen 1

I Congress-Leinen
I Canevas-Leinen I

L Aussteuer-Leinen J
Ih.brupbacherksohn|
H 35. Bahnhofstr. 35.

St. Gallen. Beilage zu Nr. ^ der Schweizer Frauen-Zeitung. 2. April 1893.

kr. I.W.

Gobrauebto Wollâeeken

N. Lrupbavber â 8obn, /ilrivb.

em breite eebt enzlieelle àirekt
importiert« tiievietü vii<! kueltxliin«

per lVIstsr ^r.2.45, 2.95, 4.75, sowie feinste Xaininxarn-Stoffe
ziu à^ûxen unâ Gebers-ieber kür Herren n. Kunden liefert w
^eâern b-anxeninass franko direkt an private

Oettinger ck Lie., Mriob.

^kììSst
über

Lìisaima Mirllsi's
^vo^sntliâ verbesserten

ZsIdsàOOllSI'.
merksamkeit xêsebenkt. vas vrineip dieser ^lelbocie berukt
darauf: 8isds8peisen mvglicb8t dur^ der sigsntlicbsn Kocbkitre au8-
!U8vt7sn und 8is bivraut bei lang8sm abnebmendsn Hitzegraden gar

fällig, indem dieselben im allgemeinen ergiebiger, nsbrbaftsr, «odl-
eobmsokvndsr und isiodter vsrdauiieb «erden, als die naek alter
vletdode ant' beständig beben Hitzegraden bergestellteu. >Varum

nänskalte einsiufübren, wobei bekanntlieb nebenbei grosse Zeit- und örennrnateriaiersparnisse ersielt werden.
Seit vier dabren wird in meinem eigenen Nausbalte diese Xvebmetbode mir Hülfe des Selbstkoebers durebgekübrt. ^Vir füblen uns so wobl und erleiobtert dabei, dass es mir unbsgreMeb vorkommt,

warum die k'rauen im allgemeinen niebr mekr Interesse für diesen wirklieb grossen kortsebritt auf dem Gebiete der rationellen Zubereitung der Speisen seigen oder dureb unbegründete Vorurteile davon
absieben, kine narurgemässers und billigere koekweiss gibt es bis beute wobl kaum und wird es jedermann sngeben, der diese in all ibren grossen Vorteilen su kennen das Glück bat.

Der «S80NtIicb verdS886i'te Selbstkoeber unter latent Xr.4356, sowie Ausatspatent I^r. 127, vereinigt alle Vorsüge, die man von dieser neuen kvebmetbode in teebniseber wie b^gieiniseber Riebtung
erwartet, kr bewäbrt sieb naek unserer und der krfabrüng von bunderr anderen ausgeseiebuet. Der kreis dieser Xocber maebt sieb in kurser Zeit nur dureb die Lrenvmaterialersparnis besablt.

leb seblissse neuerdings mit den dorten: ver 8elb8lkocbei^i8t ein «abrk8 Kleinod der Kbobs und sollte nirgends feblen, «o man mit 2sit und Leid ?u reodnsn bat.

îlârivà-àssersibl, Klär? 1893. N» V. Lke/'bs»'.
Vorstebender Selbstkoeber ist der kinsige in der Sedweis patentierte und wird daber vor dessen Imitation gewarnt.

Die Pastillen ses«»n HIIscrünv àss ^potkekers
Sen cksnderA sind der ^rost all derer, die an^liAräns
leiden. Sie sntbaltsn ^.ntipz^rin, das nnr in Verbin-
dnnz? rn t anderen Nedikainentsn, wie s s in diesen
kastillen entbalten sind, seine veils VVirksainkeit
änssert. Die liartnäoki^sten Xepfseliinersen Kelien
bei .VnwendnnA von 8—Z kustillen vorüber. kreis
der Scbacbtel niit krespekt I'rs. 1.90. Der Narne
des ^.petbekers „Senckenber^ ist rnebrereinale
auf^edsr Scbacbtel aufgedruckt. Mangels dieser
Lsssiclinung ist es nur eine Nacbabmnng ebne
iedsn 'W^tb. ^Vird nnr in 4notbeksn verkauft.
Depots: Glarus: ^potb. d.Greinsr; Gbur: ^potb. d.vobr;
Horseback: kngel- und b-owen-^potbeke; SebaMiausen:
^4potb. Ooetsel-Bibers; St. Gallen: G. k. Hausmann,
klsebt-^potbeke; vr. Gottig, Hirseb-^potbeke; Ragas:
^potb. Sünderbauf.^Deaeral-Depot 5ür die Svkve!^: k.
Ilai-tmann, ^potb., Steekborn. (G7927X) (769

Reinigt das Ktut
durch eine Kur mit Kollie/' Kusssvbaiensirup,
glücklichste Zusammensetzung der eisen- und phosphorsauren
Salze. Ausgezeichnetes Blutreinigungs- und Stärkungsmittel

für Kinder, besonders die den Leberthran nicht
vertragen. In Flaschen zu Fr. 3. — und 5.50, letztere
für eine monatliche Kur reichend. Man achte auf die
Fabrikmarke der zwei Palmen. Hauptdepot: Apotheke
Golliez, Murten. s908

*) Verfasserin des tlsissigen vausinütterckens, 12. Cubage. Verlag von Oäsar Scbmidt, Aüricb.

Vaobener Kinäerkafermeiil, ûatergàen, teguminosen, lapioks, vörrgomöse, lulienne, «olilsvkmevltenà fertige fleisvil-
brüiisuppen in uncl Erbswurst. Mkrdakt, Zssunci, dshsusin unà sparsa-m. v«rI»«Avi».

Montreux. Institut de demoi-
selles. — Directions

Nr. et klme. Rollisr. (D 130 kl) s52

/ì» cliercliv nue jeune Alle enmme" <leml - pensinnnniie pour Iv inois
<le Aal; prix krs. 3V. — par mois, le»

^ans äe truutzuis comprises. s239
Väresse N° ruIbriurd-Xeiilteiuin, St.

Imier.

I-vi»»i»sÄrv, lîinàsr oàer Dr-^ vaebssne, sei es aus der ckeutseben
oder kransösiselien Lcbvvei^, bei
einer alleiuststrsndsn Daine gute (telegen-
Veit kür »»^eiielliix» l.»ixtit>ite»t-
t»»It in einer grössere (irtsebakt. Drob-
wütige Wobnung, von ltärtsn umgeben.
Draedtvolle tllpsnansickt. Klavier im
Dause, (tslegenbeit kür Lcbulbesucb.
Dilliger preis. Dell. Otksrtsn unter Lbikkre
X ^ 232 an dis Rxped. d. DI. ^232

KÜI' klfsvn.
zies perret „Da Dour «le Donvillard"

bei tìîrandson würde vom 1. >lai an einige
pöebter, die kransösisob etc. lernen wol-
Isn, auknskmsn. Da Lour ist sin gsräu-
miges, scbön gelegenes, durcb den lura
gssckütstss Daus mit sebönsm Karten,
in sebr gesundem Klima und einige M-
nuten vom Lee und von krandson ent-
kernt, àkmsrkssme Dssorgung und angs-
nskmss Damilisnlebsn. Dek. von trüberen
Lebülerinnen. ^lässiger Dreis. L^d.:
Derret in Vverdon. s0 406D) s226

löolitef-^snsion.
Krau Desson-Davre in Dcballens,

Kt. IVaadt, nimmt üwei oder drei sungs
löcbtsr auk, wsleks die kraimösiscks
Spracbs su erlernen wünseben. (tute
Lekundarsebuls im 0rts. rVuk IVunseb
Klavieruntsrrickt. Dûr àskûnkte wende
man sieb an Dsrrn »umonil, pkarrer
in Dcballens. s222

lln einer gebildeten Kamille in »«x
1 würde man swsi oder drei junge
läcbter grixxtlielien krlvr-
aaiiA der kransösiscben Kipr»«!»« in
Pension nebmen.

Kür näbsrs .äusirunkt wende man sieb
gell, an s199

á. »«»»«u, géomètre
in Iî< v.

1Wk»i» vttusvllt sin grosses, starlrss,
-"-â. Ißjäbriges Nädebsn, guter Derkunkt,
wslekss im Klätten wobl bewandert ist,
gegen kreis Station ?u placieren, wo sieb
dasselbe in der Dsinglätterei nocb ver-
volllcommnen bönnts. Saisonstells nicbt
unerwünsebt. (tute àksicbt erbeten.

Kskl. Dkkerten bekördert unter Lbikkre
231 die Expedition d. DI. s231

Kino Xöebin
gesuekt kür eins Kuranstalt. Saison-
oder lakresstslle. Daldigsten Kintritt
erwünsebt. s223

Ckkerten unter XD223 an die Kxped.
d. DI.

8u8anna IVIüIIei's vekdk88à ZelbLtkoekei'.
Seliwelü. Patent Kr. 4356.

prosxàte durcb Obige. Vx-5!>!< i'8>Il>I, ti<»xi"xl>»!rti>
kZirsKtor Vorssnd. s166s Xoino WisdorvorkSutor.

Koskngaptsa vbsppieàen Màee).
àknabme erkolungsdedürktigsr Kinder vom 5. áltersjabre an, unter /usiebs-

rung bester lrörperlicker und geistiger pllegs. Dadseinricbtung im Dause. Dureb-
seknittlicber Pensionspreis per lag Pr. 4. --, bei längerem àkeiitbalt naek lieber-
sinkunkt. s229

Käkere àskunkt erteilt gerne
krau Naris kreuàsilsi'-^âgsi',

Zetirioli, Kirebgasse 40.

Vi»zx i!tIi<I» — wirti8»i» — wutilsxtxixxlieixt sind

in fast »II?N 4potdeken.
Dâmoi'i'doiàen, üijxräne,

»Lk'v- nnà Vei'àannnLs8de8<;kv«»p<i^n.

llauptäspot: /tpotkoker L. piugerbutb in Kvuiii.-A'ill iek, a. Krsuipl.

Kresse prsparnis
an Latter and penvrnugsmatsrial î

Kein lästiger
Itaueb un«l keruek mvlir!

Ois Snsunmslil-^sbi'ilt
von R.vl.âc>1f R.isî in ^.IfsìàîîSri. XaLtoL St. (rttllsL,
smptleblt tortig g«I»r»n»tvis tletil, speciell kür Vtvt»Isiip,»«li, unentdebr-
lieb xur Dereitung sebmaekbaktsr Suppen, Saucen, Lsmüssn etc.

Lirosse Anstalten, Spitäler und Hoteliers sprseben sieb über das pabrikat
nur lobend aus. s216

lloborsll -u vorlsnzsn. Obomisok untsrsuobt.

„?I»öNRX-" Ilol?- »ixl - ìiiziiiixler.
Kein Petroleum!

Dnentbekrlieb kür jede Dausbaltung.
Ku baden in Paketen à 30 Stück kür 30 Lts. in den meisten Spe^srsiband-

lungen, Droguerisn, Konsumvereinen, Koblenkandlungen etc. Wo nickt srbältlicb,
lieksrt direkt 500 Stück samt Kiste kranko kür 5 Dr. gegen Kaebnabms die padrik
^ Hvt'stvtt«»», Sit. lViedsrvsrkäuksr gesucbt. (D 1014 L) s856

leiclit lïzlielier

04040
rolu unà In ?uIvSr,

8täi-kentl. nsdrllaft und billig,

^in
Kilo gvnUgt f 2V0IS88SN

kaä lt^eu^naek.
lilii^il-iiiütitut. MlàMimmt.

Ausbildung in allen wisssnscbaktlieben,
auob bäuslicbsn Packern, pinkacbs und
Kunst-Dandarbsiten. Lpraeben, Lssang
und IVlusik durcb paebkräkte. ttus-
ländsrinnkn. Lrosser Karten. Däder.
Vorsüglicbe Dekerensen. s799

XnadsLan^üxe:
545s WZ à là d à

Mcmi KiàW
Ku baden in allen guten vrogiierisn,

5pvtsrsî>iànlIIlingsn und »potbeksn. si

lapon l/Iax (Zlilitsliiiij st. k. S» st. ZZ st.

Dligo sdliuiZIieM) „ S. Zô „ S. „ S. 7S

Verxitixl t raiiL».
Ilörwanll8ckörr«r, î»w«ibf, 8t.KàIIell.

Ossuolit:
sine pateutìertv I>el>rerln kür sin
Vöel,tvr-In«titilt im Kanton Aargau.
Krkordernis: Kründlicbe Kenntnis der
deutscben und kransösisebsn Spracbs.
kute Zeugnisse Dauptbedingung. De-
wsrbsrinnen aus dem Kanton Krau-
künden oder aus der kstscbwem er-
kalten den Vorsug. s230

Sieb 2u wenden an prau leinm»vr-
IX»XII - >>ti»»0« r in liriigg sttargau)

^ I t S k- n
welebe ibrs löcbter in sine sebr gute
Pension placieren wollen, können sieb
mit aller ^uversicbt an das Pensionat
von Ziniss in t oreelle»« bei
lV«ii«I»àt«I wenden. Ks wird nebst
pransüsiseb auob Kngliscb und Nusik-
untsrriobt erteilt. Ksbsnbsi bsstekt ein
gsmütliekes pamilienledsn und sorg-
kalkige Debandlung. — pracbtvolle
Aussiebt, grosser Karten, gesunde Dukt. —
Vorsüglicbe Kmpkeblungsn. s66

Vn einer aobtdarsn pamilis der krans.
Lebwsizi würde man einige junge

Itlàck«!»«» i» l'vixilo» ixiliiix i» sur
gründ!. Krlsrnung der krans. Lpraebs,
keiner Dandardeitsn und des Dausbaltes,
wenn es gewünsebt wird. Lbristliebss
pamilienledsn, gesunde, rsioblicbs Kab-
rung und müttsrlicbe ptlege sind ^ugs-
sickert. Pensionspreis 600 Pr. jäbrlieb.
Klavier. Dssts Deksrsimsn von Litern
krüberer pensionarinnsn. ?ür näbsres
wende man sieb gekl. an Ams pv« Pjva?»
kapp, Kasinostr., Vv«râ«i» HVVaadt). s62

5ÎNK gvwanlite KläNkfin
auk Dsrisnbömdsn empüeblt sieb den
geebrtsn Damen kür SitSr-^rlbvit.
224) prl. Vlarg.

Dossnbsrgstrasse 76, 8t.

I i xxl> i>> aus guter pamilis
sZebweixsrin), das dskäbigt ist, gründ-

lieben Dntsrricbt in der kraim. und sngl.
Lpracbs ?u erteilen, sowie im Leicbnen
und Nalen, «nvlxt kür sokort 8t«II«
»I« in keiner pamilis oder
als und Reise-
beglsiterin. kkksrten unter Lbikkre kl p
238 bekördert die Lxpsd. d. Dl. s238

?ür

D Xnsipp - bsinen D
^Venkil ski ans-Deinen V
I fisckiep-Dsinsn I
I OonHpess-beinen
I Osnevss-Deinen I

^ 4usskeue«--beinen 4

M 35. öolinkofstv.3S. W



Sdltartjsr 3Traucn-3ettune — Blätter für Iren IjäueUtfien Stet»

Diplom
Schweiz. Landesausstellung

für solide, schöne Arbeit.

Spécialité de Postiche.
Fabrik

feinster natürlichster Haararbeiten
für Herren und Damen.

S
9 A S
»• h Ä

Ni.

§l-
^n"
an

Grosse Auswahl in fertigen Haar¬
arbeiten, Perücken, Scheitel

und Chignons.

Grosse Auswahl in fertigen Zöpfen
von 6 Fr. an.

speciell für Damenbedienung eingerichtet.

Billige Preise. [99

Preisgekrönt an ..er Ausheilung tür Gesnndheits- uni
Körperpflege zu S uttpari, September 1890.

MT Phönix-Pomade ~W§
nach wissenscliaftlich.
Erlaltrungen hergestellt, ist
das einzige reelle, in seiner

Wirkung uuubertrofT.
Mittel zur Pflege und
Beförderung eiues vollen und

Schutz - Mar*e"mniHiiimmiim!®*
starken Haarwuehses und zur Erlangung eines-kräftigen

Schnurrbartes. Frfolg, sowie Cnsehädlichkeit
garantirt. Man hüte sich vor wertlilos. Nachahmungen
und achte genau Schutzmarke. Täglich einlaufende
Dankschreiben liegen zur Einsicht auf.

Frein per Büchse Fr. 1. 25 und Fr. 2. 50,
Titonius-Oel nat^r*' iuerzieien-

reia Fr.1.75per Flacon.
Wiederverkäufer hohen Rabatt!

6eneraldepät i Ed. Wirz, Gartenstr, 74, Basel.
St. Gallen bei der Droguerie J. Klapp.

544] Echte empfehle als Spe-

Damenloden
Hermann Seherrer, Kameihof, St. Gallen.

*N«NMW«hmwm*&*&»»&&&&»*/»&

Wer darauf hält, im Obst- und Gemüsebau

höchste Erträge
zu erzielen, auch jeder Blumenfreund

und jeder
Villa- und Gartenbesitzer
verlange gratis und franko : Prof. Dr. Paul
Wagners interessante Broschüre über
hochkonzentrierte, reine Pflanzennährstoffe

(Nährsalze), 40 Seiten mit 14
Tafeln in Lichtdruck. Versand für
die-Ostschweiz, einschliesslich die Kantone Zug,
Luzern, Uri, Schwyz, Unterwaiden und
Tessin durch A. Rebmann in Winter-
thnr. Versand für die Westschweiz,
einschliesslich die Kantone Aargau, Basel,
Bern und Solothurn durch Müller «fc

Cie. in Zofingen. [138

Wer an Appetitlosigkeit leidet,
verlange die belehrende Schrift
über Magenleiden von J. J. F. Popp
in Heide, Holstein ; dieselbe wird

kostenlos übersandt. [10

BERGMANN IC
Parfümerie-Fabriken

0.

Dresden Zürich Tetsehen
empfehlen

hervorragendste

Speeialität:

Aus besten Materialien hergestellt, garantiert rein in ihren Grundstoffen, von richtigen
Proportionen in ihrer Zusammensetzung, erfrischend und lieblich in ihrem Parfüm, ist sie

mit Recht die

bevorzugteste kosmetische Toiletteseife der Gegenwart.

Sie ist vollkommen neutral und gänzlich frei von schädlichen Zusätzen, welche die

Haut reizen und angreifen. Ihr reicher Fettgehalt ist von ausserordentlich wohlthuendem

Einflüsse auf den Körper und macht sie daher zum geeignetsten Reinigungsmittel für
Personen mit trockener, empfindlicher Haut. Infolge dieser hervorragenden kosmetischen

Eigenschaften wird Bergmanns Lilienmilch-Seife unentbehrlich zur Erhaltung
eines frischen, zarten, weissen Teints und ein unschätzbares Vorbeugungsmittel gegen

spröde, aufgesprungene Haut. Dank ihrer Reinheit und Milde ist sie allen Müttern zum
Waschen und Baden ihrer Lieblinge dringend zu empfehlen und jeder anderen Kinderseife

vorzuziehen.

Man hüte sich vor wertlosen Nachahmungen und verlange ausdrücklich

Bergmanns lilienmileMeife

mit der Schutzmarke :

Zwei Bergmänner

Vorrätig à 75 Cts. per Stück in den meisten Apotheken, Droguerien
und Parfümerien. [192

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter fiir den häuslichen Kreis

IZiploirr
8eli>veix. I,on<le8iM88tv1IunA

kür soliàs, seliöns Arbeit.

8peeisliie cle f'ostietle.
kabrik

keio8ter mìiirlieliàr IIg,m arbeiten
kür Herren unà Oainsn.

S
Z

^ .s^ v
Z Z-

SÜ ^
-« '

Orasss àswaìil m ksrtigsn llaar-
arbeiten, kerüeken, Lebeitsl

unà Oliignons.

Orosss ltustvalil in ksrtigsn köpken
voir 6 ?r. au.

speciell kllr vsmendeckieiiiinx eioxerielitet.

DiiUgv kreise. ^99

kreis<là«iil en „eràsielwng lurkeseieikeit!!- nsà
X«r?eri>llsije ze S uttgen, Seiilemder I»g0.

DM- ?àôaix-?ool»sàs "MU

kse«es>6»pSt> Lil. Wirr, Eàcstr, 74, kasol.
8t. Oalleu dsi àsr Droguerie F.Xlaxp.

544^ ltleNt« sinpkebls sis Lps-

vsmen>o<jen^"^à^^
Hermann 8ellerrer, îw«lii»k, 8t. Kalten.

Wer àarauk bält, im Obst- unà Oemüssbau

tlôOlisìS LrìràNS
xu srxislen, aueb Z«âvr LIuinenkrsunà

unà ^sàsr
Villa^ urrâ Qsrtsvtdssit^ei'
verlange gratis unà kranko ^ ?rok. Or. ?aul
Wagnsrs interessante lZrosobürs über
boeitkonxentrierte, reins ktlanxsnnakr-
stokks lliläbrsalxe), 49 Leiten mit 14 la-
kein in 1-iobtàruek. Vsrsanà kür àis Ost-
scbvvsix, einseblissslieb ciis Cantons kug,
lluxsrn, klri, Lebvvvx, Ilntervvalàsn unà
lessin àureb V.Iîet»»>»i>il iii VVixtei--
âne. Vsrsanà kür àis Westsekvveix, ein-
scliliesslieb àis Kantons ltargau, Lassl,
Lern unà Lolotburn àureb ?li>II«r âl »«. in ^«NiiKvii. ^138

Wer an àDktÌtl98ÌAkÌt leiàst,
verlange àis dslelirenàe Lebrikt
über Nagenlsiàen von 1. k. ?opp
in Ilsiàs, Holstein; àiesslbs vvirà

kostenlos iibersanàt, ^19

e!«lZ«liiii t c
parfumerie padrikeu

0.

vresàen 2ûrià letsàen
srrlpksUIsn

KslVOllAKSnàLtS

Lpseialitàt.!

às deàn àteriolisn IierZestelIt, xoroutiert rein in ihren Urunàstokfen, von ricktixen
Proportionen in ihrer ^usammensetxnnK, ertriseltenà nnà liedliek in ihrem ?arküm, ist sie

mit lieelit àie

Kkvor?ugte8te Ko8meti8eiie Ioilette8kife cler Kegenwart.

isie ist vollkommen neutrnì unà ^nn/liel> krei von seltâcllielien ^nsatxen, vvelelie àie

làant reixen uncl anKi-eiksn. Ilir reivher ?vttKàIt ist von àusseroàutlieli vokltduenàem
hlintiusse ant àen Körper unà inaellt sie àder xum KeeiAueiàn lìeiniKunxsmittel kür?à-
sonen init troàmer, emMnàlieller llnut. Inkolxe clieser dervorruxenà kosmetisàen Lixen-
solintten n'irà I i 4 a>it;?iiirii< li-?»s< ii't; unentkàliâ xni- LrlntltunA
eine« krÎ8elivn, warten, vveÎ88en reint8 unà ein nnseliìitxdaies VorbeuZunMmittei MKen
8prö(le, nut^e8prunAenv Laut. Dank iìiror Reinlleit nnà Wlàe ist sie allen lVlüttern xnm
VVitselien null vollen ihrer lriedlinAv àiinZenà xn einpkslilen unà Mer anàoren Kinàer-
ssite vorxnxielien.

Nan linte sielt vor vertlosen Xaellaliinungen nnà verlange ausàrûeklieli

verKmaiiiis l ilieiimìlrlìèife

mit àer 8ellutxmarke i

à'Kllàner
VoriÄtiZ à 7"^ per Ltuek in àen meisten Apotheken, vroFuerien ^

unà ?orkümvrien. ^l92



Srflhratfer JTraiœn-JBttung — ®lätfer für Iren Ijauelltfren Kreta

GUTE SPARSAME KÜCHE
{Alle anders"zubereiteten Seppen werden köstlich mit wenigen Tropfen von maggis Suppen-Würze.

Sehr kräftigende, wohlschmeckende Suppen eder Art erhält man am hilligsten und besten mit maggis Suppen-Kollen.
Eine ganz vorzügliche, reine Fleischbrühe erhält man augenblicklich mit einer Portion à 15 Rappen von maggis Fleisch-Extrakt.

Sehr günstige Gelegenheit

auf die Frühlings-Saison.
Ausverkauf

aus einer Konkurs-Liquidation (von H. Bünzli).

Gestickte Roben für Damen, Töchter und Kinder von Cachemire,
schwarz, creme und farbig, von Crêpe laine, schwarz und farbig,
von Seide in Mousseline, Faille etc. Waschkleider von Zephir etc.

Besatzartikel, Flanell- und Zephirhandes, Spitzen, seiden und baum¬
wollen, Galoncu, seiden. [211

Glatte Stoffe, Zephir, Mousseline, Cachemire, Flanelle etc.

Vorhänge, gestickte und englische. [H1508G

Um rasch zu liquidieren, werden die Preise unter dem Erstellnngs-
werte angesetzt.

Besichtigung auch ohne Verpflichtung zum Kaut gerne gestattet.

Soweit möglich Finsichfsenduiigen nach auswärts zu Diensten.

Verkaufslokal : zum Meerpferd, Schmidgasse, St. Gallen.

Dr. Lahmanns
Hygieinische Nährmittel.

Bewährte Präparate ersten Ranges für Gesunde und Kranke

empfiehlt

Csurl ÜKItz,
Linthesehergasse Nr. 22/1, Zürich.

Alleinige Vertretung und Depot für die Schweiz. [228

|^^VQcottipanij's

\SCYAEXTRAcf
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wenn jederTopf den Namenszugu in blauer Farbe trägt,

Cacao soluble
(leicht löslicher Cacao)

Ph. Sucliard. sDie x/8 Kilo-Büchse im Détail Fr. 3. —
n V4 » « n „ 1. 60

* Vs n n » r 90
5 Gramm dieses Pulvers genügen znr Herstellung einer guten

7] Tasse Cacao. - 1 Kilo SOO Tassen.
Empfiehlt sich durch vorzügliche Qualität und billigen Preis.

r i»
Universal-Frauenbinde. 1

+ Patent Nr. 4217. (Waschbare Monatsbinde) Deutsch. Reich Nr. 6117.

Einzige Binde dieser Art, die selbst bei jahrelangem Gebrauch nicht
ersetzt werden muss. Sollte in keinem Wäscheschrank.fehlen. Zu verlangen
in Weisswaren-, Korsett-Geschäften etc. Wo nicht erhältlich, erfolgt direkter
Versand. Prospekte, Preislisten und Auswahlsendungen der diversen Qualitäten

zu Diensten. (449) JE. Christitiger-Beer, Rorschach.
Wiederverkäufer belieben sich an E. O. Ilerbschleb, Romanshorn, zu wenden.

Versuchen Sie es,
und nehmen Sie für sich oder Ihre Kinder
bei Husten, Keuchhusten, Katarrh
oder ähnlichen Brustbeschwerden Dr.

J. J. Hohls Pektorlnen. Wie so viele andere, werden auch Sie sich
überzeugen, dass dieses Schweizerfabrikat mit sehr angenehmem Geschmack an
Wirksamkeit von keinem einzigen Hustenmittel übertroffen wird. Zu beziehen mit
Anweisung in Schachteln zu 75 und 110 Rp. durch die allermeisten Apotheken,
sowie durch die in den Lokalblättern und Kalendern genannten übrigen Niederlagen.

(H 3200 Q) 81]

Von den vielen bis jetzt angepriesenen

Gesundheits-Korsetts ==—
haben sich einzig nur die

Gestrickten Gesundheits-Korsetts
j von E. G. Herbschieb in Romanshorn
als wirklich praktisch und gesundheitsgemäss bewährt.

Dieselben entsprechen allen von der Hygieiiie
gestellten Anforderungen und geben, wenn in der Weite
richtig gewählt, dem Körper eine schöne Taille und
festen Halt, ohne irgendwie beengend zu wirken.
Durch vorzügliche Façon und elegante
Ausführung unterscheiden sich [30

Herbschlebs Gestrickte Gesundheits-Korsetts
sehr vorteilhaft von allen anderen derartigen Fabrikaten; man achte deshalb auf
die Fabrikmarke. Zu haben in jeder hessern Korsett-Handlung.

Eisenbitter
fnfarfafccn.

Seit Jahren anerkanntes medieinisches Eisenpräparat
znr Linderung und Heilang der Blutarmut!: und der mit
ihr zusammenhängenden Leiden, wie: Bleichsucht, allgemeine
Schwäche, Müdigkeit, Herzklopfen, blasses Aussehen, Mangel an
Appetit,Knrzathmigkelt, Oemüthsverstimmnng. Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel im Stadium der Keconvalescenz und bei
Zeichen von Altersschwäche. Unterstützung hei Luft- und
Badekuren. Jedem Alter und Gesohlecht höchst zuträglich.

Aerztlioh vielfaoh verordnet und bestens empfohlen.

Gebrauchsanweisung
Zwei- bis dreimal des Tages ein kleines Liqueurgläsoben

voll zu nehmen vor oder nach den Mahlzeiten, je nachdem
man ihn hesser verträgt; für Kinder halbe Dosis.

(Wohlverschlossen und im Dnnkeln aufzubewahren.)

Wepot» in «allen Apotheken. — Preis 2 Fr.

[474

18 goldene und silberne Medaillen.

CapweinePreisgekrönte echte alte
von E. Plaut, Capstadt.

Feinste Frühstücks- und Dessertweine, medizinalweine ersten
Ranges, Specialität. für Bleichsüchtige, Blntarme, magenleidende

und Rekonvalescenten. [401
Vorrätig in den Apotheken und feinen Delikatessen-Geschäften.

General-Depot für die Schweiz:
Carl Pfaltz, Basel, Südwein-Import-Geschäft.

10 Stück in verschiedenen schönen Sorten
Fr. 20. —

10 Stück in verschiedenen Sorten Fr. 6. —
100 Stück Fr. 50. —

Hochstämmige Rosen,
Wurzelechte Rosen,

Erdbeeren-Setzlinge in grossfrüchtigen Sorten, 100 Stück Fr. 5. —

Monats-Erdbeeren, 100 stück Fr. 3.- [215

PrHhoaran_Çot7lînna der überaus ertragreichen grösstfrüchtigenCl UUBGI BII-OBUIIIiyB Sorte Sharpless, 100 Stück Fr. 8 —
empfiehlt geßlliger Abnahm. j Bä|,|er HaBdelSgäTtBer,

Thun.
837] Gegeii Husten und Heiserkeit (H 5500 J)

PATE PECTORALE FORTIFIANTE
*

» de J. KLAUS, au Locle (Suisse).
In allen Apotheken zu haben.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

vllir spänne Kllcnc
z.tlle auders??ubersitetên Luppou werden köstlicb mit wenigen kropken von llngrgix Siuppvn-N >ir-e.

Leim kräftigende, woblscbmsckende Suppen sder itrt erlâ mnn am billigsten und besten init AInxki« «nppen-Iiwliv».
Line ganü vor^üglicbe, reine pleisebbrübs erbält man augenblieklieb mit einer portion à 15 klappen von H l«ixvi>»k)xtr»Irt.

Zelik gimiige Kckzeiilieii
Zl rr t tl i t; I r lt Il 1 i ri -l iiX <> II.

âusvenIlsuF
sus slnsr i<onkurs-l.lquldstion (von D. Dün^Ii).

<Zv«tieIit« «öd«» kür Damen, Döcbtsr und Kinder von laebenìirv,
sebwarü, creme und kardig, von Drêpe laine, sebwar/. und kardig,
von Seide in Nousssbns, paille etc. lVasebkleider von Zspbir ete.

»esnt-»rtill«l, planell- und Xeplnrbandes, Lpit/ei>, seiden und bäum-
vollen, Dalonen, seiden. (211

<ZI»ttv Zepbir, Mousseline, Daebemire, planslls etc.

Vnriiitng«, gestickte und englisebe. (D1508K

lim raseb /u Ii«>uidiere», vc rdvn die kreise unter dem krstelluuxs-
veidv angesàt.

SàlitiWg zuck olizs lötpHicliiWg im iisiii gscue gsstzltet.

Sovsit mögiiek HtnsielitxenàiiAvn naeb auswärts ?u Diensten.

Veàufslokal: ?um lVleei-pkei'ö, Svlimiclgasse, 8t. Lallen.

Dr. Daliins-niis
H)rg^isirlÌ8(z1l.6 I^âd.ririitts1.

Kevàdrik ?ràMrà ersten knußes lür kesnnäe iM Xrdn^e

smpüsblt

I^intkSSLkSDgÄSSS t<p. 22/1, 2ûl7ÌOli.
4II«iuig« Vertretung un<I llepet kür üie 8àà (228

^ 0

5) ^ ^ m :«

I^UI? /vce«!
»

LZ

v/enn ^jelkerlopf cken I4smens?ug in blauer kalbe träat.

Cèavas »slUUK»lS
(Isiekt tösticzllsk Lsoso)

?Ii. ^nelmrck. ^Die Kilo-Lüodse im Detail Dr. 3. —
n V4 " " « V

k 60

« ^/» >? » » n - 90
îî tir»INI» âtese» I'niverx xeniixen ?»r Iterxtellun^ einer Eliten

7) V»»»« <»«»«. - I tiilo — SS« Inxxen.
Dmptieblt sieb äurob vor^ü^Iicks Qualität und dillizen Drei».

S

«I»

vmversal-prausndiià. s
-î- kstölit lie. 4îl7. (Mkàdars Aouatsdtnd?) Iieàli. iîàt lie. KII7.

kin^ixs Linde dieser àrt, die selbst bei )abrelangem Debraueb nicbt
ersetzt verden muss. Lobte in keinem IVäscbesebrank keblen. Zu verlangen
in lVeissvarsn-, Korsett-Dsscbäktsn etc. >Vo nickt srbältlicb, srkolZt direkter
Versand. Prospekts, Preislisten und àsvablsendunzsn der diversen <)uali-
täten üu Diensten. (449) /?. <l7t/'t.<itln</er-/Z«er, lênr .sr'/trtc/j.
tViederVerkäufer dslisdsn sieb an D. t?. //e/'bsâêeb, üu wenden.

Vemlîkeii 8ik es,
und nsbmen Lis kür sieb oder lkrs Kinder
bei linste», ILe»<l>l>»><t<ii. lintnrrb
oder äbnlicben Virii»tl»v«vl>v«r«l«ii Vr.

kvlltorti»«!». Wie so viele anders, werden aueb Lis sieb über-
Zeugen, dass dieses Lcbwàerkabrikat mit sebr angenebmem Desebmaek an tVirk-
samkeit von keinem einzigen Dustenmittel übertrolken wird. Zu belieben mit
Anweisung in Lckackteln z^u 75 und 11t) Dp. durcb die allermeisten áz»«t!»vlrvi>,
sowie durcb die in den Dokalblättsrn und Kalendern genannten übrigen Nieder-
lagen. (ll 3200 W 81)

Von den vielen bis )àt angsprisssnen
csSsunäksits-Xoi'ssttL ^—

baben sieb sinnig nur die

ksLìrïeki.sn LkSLiuiàsiìL-^orLôtìs
- voll k. K. gàedled ill kolllàorll
aïs wirklicb praktisck und gssundbeitsgemäss bewäbrt.

Dieselben sntspreeben allen von der gs-
stellten itnkorderungsn und geben, wenn in der IVsits
riebtig gswäblt, dem Körper eins «ààv V»iIIv und
texte» obne irgendwie beengend üu wirken.
Dureb v»e?iig1lel>« 4»y«»o und elex»»t« t»x-
l'ttt>ru»N untersebsidsn sieb )30

ttepbLelilebL keDtpiekte Ke8uncjkeit8-Iioi-8ett8
sebr vorteilbakt von allen anderen derartigen kadrikatsn; man aebte dssbalb auk
die lp»t»rllii»»rli«. Zu dnDsn in )sctsr bessern lDlorsstt-Hs.nc1lnnA.

HtNNlp^
Lissndiììei'

Interlaken.

Lslti dabrsn ansrkanntss msdiolrlisobos üissaxraxarst
»ur Iiinäsrim^ und Hettang <Zsr vlutarmutk und der init
Idr ûusannnsnbîtiiUSndsn I-sidgn, wis: Llelodsuolit, »Uesmebi«
Sàiloli«, Mtälgkelt, ll«rskl«?teii, blasses kossede», Zl-uig«! z»
äxpetlt,kllrl»tkmlgkslt, Uomltdsvsrstlmmiuig. ^.usssüsiv^stss
Stärkunxswlttsl im Stadium dsr kecoavalssosiia und dsi
Zsiobsu von älterssoliwäcks. tlntsrätünug dsi I-utt- und
Ladsknrsn. dodvm ä.ttsr und Sssodlssdt dSodst »ntrSAliod.

iksratUod vislàvd vsrordnst nnd bsstsns smxkodlsn.

KedrauellsavtveisllNA
2vvv1> ìiìs àrviiQàl àss l'a^ss sin klsiuvs Izi^nsQrxlàsodvv

voll su noluvvQ vor oàor vàvà àsn AllàlLgiìsQ, Is riaolillsio
!lm dssssr vorìràZd; tUr Xààsr kalds Dosis.

(^oll.vorso1ì1ossszi iuià im Druilcsln o.nt2iidovslirsii.)

1474

18 golàvv tmà sildernv AeàMvn. llapàiiepreisgekrönte eekte alte
von PIsuK, vspsîslVi.

ketast« l rülixtiielix- und Uvxxvrtweine. ?le«ii?ini»Iweine erxten
Itnnx«», Lpeeialitàt kür tileielixiiet>ti>re, Itlntnrine. tlnsrenlei>len«ie

und k«Il«nv»Ivxevntvn. (401
Vorrätig in den àpotbsksn und keinen Delikatssssn-llssekäktsn.

cZsusrstl-Dsxiot. kür àis SotiwsiZ-.
varl DkelltL, Dassl. 8ûàà-Impvkt-(Fv8oIlàtt.

10 Ltüek in vsrsebisdensn scbönen Lortsn
kr. 20. —

10 Ltüek in vsrsebiedsnsn Lortsn kr. 6. —
100 Ltüek kr. 50. —

lioekstämmige kosen,
Wui'ieleolitk kosen,
^I'(Kieei'eN"8eî?IlN^e in grosskrüebtigsn Lortsn, 100 Ltüek kr. 5. —

üilonats-^i'cibekl'en, i00 8mck kr 3 - (2is
^NkIktaQNan.^t»4.,I!nnQ à überaus ertragreieben grösstkrüebtigsn
1^1 uuvvi vll^ovl^IIIIljv Sà Sbarplsss, 100 Ltüek pr 8 —

-» --»»ix« àà. ^ ksiiler, UzMzMzM,
IIin».

837) I IllXil < >> IIIXi H»-Ì!»i< l l<<'il (» 5500 1)

PATI p^ciolîàl.^
^ às 3. XD^.D8, au Doele (Luisse).



SdjtoEtier Jrauen-Jietfunß — Blätter für t*cn fjäuBltdien Kreta

Echte Basler Leckerli
Prima Qual. p. Kisl chen Fr. 4.—
Extra » » » » 5. -
franko Schweiz gegen

Nachnahme oder Einsendung.
Bäckerei Riggenbach, Basel.

(H2490Y) [202

Auswahl
in (M 6571 Z)

Souchong, Pecco, Congo,
Mandarin >V Java

von Fr. 2. — bis 8. — das Pfund,
o—<5 Vanille billigst.

Zu haben im Versandgeschäft

A. Hellrigl & Cie.,
Wädensweil.

Wiederverkäufer Rabatt.
In St. Gallen zu haben bei :

Frau V. Bardy-Schiess und Frau All-
göwer-Blaul, unt. Graben 12. [204

Franenbinde
99 Sanitas

Das Reinlichste, Einfachste
und Praktische. Bis jetzt
unübertroffen. Aerztlich empfohlen.

Sollte bei keiner Ausstattung

fehlen. Weibliche Bedienung.

Postversand

Sanitätsgeschäft z. roten Kreuz

C. Fr. Hausmann [815
St. Gallen.

J.A.Egger,Thal st.e.
bekannt in weitesten Kreisen durch

grosse Leistungsfähigkeit des
Bellfedern -Reinigungs-Geschäfts

VeraendeJJett federni run ko —
pr. if. Ko. —.60,1—, gute
Sorte: 1.30, 1.70. Für
ganz solide Betten 2.—, /jJjSjjrSJl
2.50, 2.80 3.20 bis 5.- I
Htlbflaom: 1.80, 2.20,
Flaum : 3.—,4.50,5.50bio
8.50. GrösBcreAbnohmer
Cabatt I Kocsbnare :
lDecke 18.—»Pfulm 6.50,
Kissen 4.90 »es la KaJbaaum, — muster.

Neu, gesetzlich geschützt!
Hygieinisehe

Nacht- und Krankenstühle,
praktische, bequeme und

schöne, mehrfach verwendbare, solide

Zimmermöbel.
Auch passende Brautgeschenke

zu 11 Preisen [59
von Fr. 27. - bis Fr. 78. —.

Direkter Versand an Private.
P. Sclieidegger, Sitzmöbelschreinerei,

Bäckerstrasse 11, Zürich III, bei der Sihlbrncke.

Diplom 1883.
Album und Beschreibung zu Diensten.

BENZONEOL.
Ein neues vorzügliches Fleckwasser

von Apotheker Schelling in Fleurier.
Mit grösster Leichtigkeit verschwinden
durch dasselbe spurlos Fettflecken
jeglicher Art. Es greift die zartesten Farben

nicht an und hinterlässt gar keine
Spuren. Der Versand geschieht in
Flacons zu Fr. 1. — und 60 Cts., ausserdem
in grossen Flaschen zu Fr. 2. 50. Wertvoll

für Geschäfte jeder Art, Modistinnen,

Stickereien und für jedes Haus.
Wiederverkäufer gesucht. [221

Bepot für die Ostschweiz bei

T. Schelling-Rüesch
in Rheineck, Kt. St. Gallen.

HOTEL - IfÄTI Q KL&L - PENSION

PARADISO LUGANO
Kin fâches Haus nach Deutsch-Schweizer Art geführt.

Freundliche Zimmer.
Schöne hage am See mit wundervoller Aussicht auf die

Gebirge.
Schattiger Garten. Billige Preise.

Portier am Bahnhof. [220

Höflichst empfiehlt sich Bendicht Rufibach,
Deutsch-Schweizer.

Der berühmte Arzt
Herr I>r. C. Gerster in München

schreibt unterm 22. Februar a. c. an den Fabrikanten des Selbstkochers folgende
Zeilen :

„Sie hatten die Freundlichkeit, mir einen transportablen Selbstkocher aus
Ihrer Fabrik behufs Erprobung in meinem Haushalt zur Verfügung zu stellen.
Ich kann Ihnen zu meinem Vergnügen mitteilen, dass dieser Apparat in jeder
Weise den Anforderungen entspricht, die man an ihn stellen kann, dass er ebenso
zweckmässig als gediegen konstruiert ist und in keiner gut eingerichteten Küche
fehlen sollte. Auch in Fällen, wo das fertige Essen noch längere Zeit
warmgestellt werden muss, namentlich aber bei der Krankenpflege, ist der Selbstkocher
geradezu unentbehrlich. Sie können sich überall auf meine Empfehlung berufen."

Prospekte mit Preisangabe gratis.

Selbstkocherfabrik,
225] Inhaber: H. Hart«ig, Frevastrasse, Zürich III.

"Ep-î in flüssiger, in Pillen- oder Pulverform greift die Magen-
und Darmschleimhaut an, bewirkt Appetitlosigkeit,

stört die Verdauuug und führt zu Verstopfung.
COT. in flüssiger Form genommen zerstört rasch den Zahn*-EilaCIl schmelz.

"E^-j wird wegen seiner stopfenden Wirkung geradezu als Stopf-H/loUll mittel gegen Diarrhöen ärztlich empfohlen und ver¬
ordnet (s. ärztliche Rundschau 1893, Nr. 9).

I^icPTl eine Zeit lang gebraucht, führt zu Orgasmus (Schwindel-RilOvll anfalle, Nervenzittern, Herzbeklemmung etc.), s. Thera¬
peutische Monatshefte 1891, Nr. 7.

wird bei Bleichsucht, Blutarmut, Appetit-
kiTQi T Ii' 1 £| Afi losigkeit, schlechter Verdauung, Jier-
mIiOiIjIi MMII ven-und Herzschwäche, in der Genesnngs-

zeit nach erschöpfenden Krankheiten
Dr. med.

Hommels Hämatogen
mit grossem Erfolge angewandt.

Energisch blutbildende, mächtig
appetitanregende, die Verdauung
kräftig befördernde Wirkung.

Da es überhaupt keinen künstlichen Eisenzusatz enthält, ist
es von absoluter Unschädlichkeit für die Zähne und erzeugt niemals
Orgasmus.

Preis per Flasche Fr. ». 35. Depots in allen Apotheken.
Prospekte mit Hunderten von nnr ärztlichen Gutachten gratis

und franko. [195

Nicolay & Comp., ehem.-pharm. Labor.,

ZÜRICH

p Die Fisch-, Wildbret- und Geflügelhandlung
von

Friedr. Glaser, Sohn, in Basel
empfiehlt

Rhein^Salme von eigenen Fischereien,

Bachforellen,
% Hechte, Karpfen, Zander, Felchen,
m Turbots, Soles, Kabeljaus,
fi Schellfische, Rotzungen, Merlans,

Hummern, Edelkrebse,
Wildbret, je nach der Jahreszeit,

feinstes Bresse^Geflügel,
* Poulets, Chapons, Enten,
L Conserven und frische Gemüse zum Marktpreise.
® Prompte und billigste Bedienung. Prima Ware. [196

ZÜRICH!
Jllustr.Prospecte gratis

Damen-Konfektions-Magazine

Wormann Söhne
Hauptgeschäft Basel.

Filiale St. Gallen Marktplatz.

Frachtvolle Aaswahl
modernster und solider Corsets, vorzüglicher

Schnitt, von Fr. 3. 75 bis Fr. 25.

DlllOAn neuester Form in allen modernen
Dl 11 S G 11 Stoffen, sowie in Velour und

Seide. (169

Tricottaillen und Jupons.
Billigste Preise.

Für Damen.
Zur vollständigen Entfernung von

Sommersprossen, Leberflecken
und unreiner Haut empfehle ein
erprobtes, ausgezeichnetes und bewährtes
Mittel. Erfolg in Zeit von 14 Tagen, den
schönsten und reinsten Teint zu erzielen.

Preis Fr. 3.—. Versand gegen
Nachnahme oder Einsendung des Betrages.
0 3930B] Frau Hausamraann,
210] Güterstrasse 104, Basel.

Sämereien
Gemüse-, Blumen-, Gras- und Kleesamen,

Setzzwiebeln (114807Z)
werden ausserordentlich vorteilhaft und billig

bezogen von der Samenhandlung

F. Em. FfyfTer, [103
Pfistergasse 14, Luzern.

Kataloge und Preisverzeichnisse gratis und
franko. — Depots werden gesucht.

Weisse baumwollene Strümpfe
werden ganz echt diamantscliwarz
gefärbt bei Georg Fletscher,
chemische Wäscherei und Färberei in
Wiuterthnr. [218

-+- 5 if
meiften buret) Csrfültung entfielen«
beit (ärtrantungen ïtinnen leidjt
»erlittet werben, Wenn jofort ein
geeignete3§au§mittel angewenbet
wirb. 35er 9ln!er»iÇain=@£petler
fjat fid) in foldjen gälten ntä bie

beftt ©titreilmttß
erwiefen nnb tiiettaufenbfacf) be=

wäfjrt. @r wirb mit gleid) gutem
(Srfotge bei 9Hjeumati§mu£,
QSid)t, gnftuenja, als aitcf) bei
Stopffdjmerjen, SRiicfenicfimerjen,
Jpiiftweb ufw. gebraucht uitb

ifl
beâpatb in faft jebent ipauje ju
ftnben. ®a§ Sftittet ift ju 1 unb
2 gr8. bie giafrfje in ben meijlen
Stpottjefen §u Ijaben. ®a e3 min«
berwertige ilîadjatjmungen giebt,
jo tierlange man auêbrûcïlid)

Schweizer ?r»uen-Zeitung — Vlättrr für den häuslichen Kreis

tà Kaslki' l.kàli
Lrima (Zual. p. Lisl ebenLr. 4.—
Lxtra » » » » 5. -
franko Lcbwsm gegen Hacb-

nabme oder Linsendung.
Dackersi Diggsudacb, Dasei.

UISIMV» ISVÜ

TM-
w (N 6S71 5)

Si,»»<Ix»»ir. I»«v«>«, <

N»>xl>»rî» »K l»V!»
von Lr. 2. — bis 8, — das Lkund.

->-^z Vanille billigst. g^>
Zu baden im Vsrsandgescbäkt

Iì. IlvIInìgl â Vîv
>Vîìâen8^6iI.

Wiedervcrkäuker Dabatt.
In 8t. Lallen 2U baden bei:

Lrau V. Dard^-8ebiess und Lrau VII-
giiwcr-DIaui, unt. Lraden 12. s294

I>.>iie»biiitl«>
8»iiitil8

Das Ikvliillellsitv, Linkacbste
undLraktiscbce. Lis jsàt un-
übertrokken. Verrtlicb empkob-
len. Lollts bei keiner Vusstat-
tung keblen. Weiblicbe Lsdis-
nung. Lostvsrssnd

Zsnitàtzgesckàii?. foie» Kfeui

l!. ?r. llânmii» s8is

^.^.^KKvr,Mal8t.s.
dokavrlt à weitestes XreissQ ànrod

xrosss Iivistui»8»^àìlisksit àvs

kellleà -Keiiii^li^-Kezcllà
^'°à°Lvttkvâvru
pr. >iz Uo. —.60,1.—, xllts
8»rt«î I.S0, 1.70. eSr
x»»i soUâs vetie» S —, làciMàìl
L.S0, S.80 Z.ê0 vis â.- l >5...."^'I
gsIKllàHMî 1.SV, S.S0.

IISIIm : S.—,4.ü0,5.50vis
S.S0. 0nSss°is>viisl!iuor
Làìt 11«c»t>r»»r« -
n>«°ks IS.—,rià 6.S0, ^^Isssi» 4.00 »vs Is Us1vâ»nm» Muster.

k^eu, gesetilivli gesoliükt!
k^^MSÎNiSLkS

X-M- ulill Xi>!uilieiiztiili>e,
praktiscbe, begusme und

scköne, mebrkacb verwendbare, solide

SrinÖd SI.
àck pssseiuie LrsuiZesckenlce

2U 11 Lrsisen s59
von Lr. 27. - dis Lr. 78. —.

vtevDtvr V«r»»a«I »» I'riv»t».
8vI>eiâeKZer. 8itmôk!s«I»-eiiietei,

Sàcisàzse II, »»i-ivi, III, de! llei-Zililbdlcie.

Oiplorn 1333.
Vlbum und Lsscbrsibung 2U Diensten.

vci»?0«ic0!.
Lin neues vor/ûglîcbes Llcck nasser

von Vpotksksr Lcbslling in LIsurisr.
Mit grösster Lsicbtigkeit vsrscbwinden
durcb dasselbe spurlos Lsttllscksn jsg-
lieber Vrt. Ls greikt dis Zartesten Lar-
ben niebt an und bintsrlässt gar keine
Spuren. Der Versand gesckiskt in Lla-
eons 2U Lr. 1. — und 60 Lts., ausserdem
in grossen Llascben 2U Lr. 2. St). Wert-
voll kür Lsscbäkts jeder Vrt, klodistin-
nen, Lticksrsien und kür ^jedss Laus.
Wiedsrvsrkäuker gesuebt. ^221

Depot kür dis Dstsebvvà bei

I t??e!li<;IIiri>> - Iîii«^i-i< li»
in kbeineek, Lt. 8t. Lallen.

«ouï - MâîLGNâT» - ktksivll

IZlutUeD«« H»u» u»et> ltvutsà Avtüdrt.
Züin»ii»vr.

îieliidiiv I>»Kv »,», ?>iv« mit svaml«rv«llvr ^»»»«leDt »at «li«
tZvkirAe.

^eliisttlger tüsrtvii. liilli^e I'r<i»i<.
I3«rtl«r »i>> i!isl>«k<»t. s22()

Lökliebst smpkleklt sieb SSrtâÎOìlt. lìtltìd^Oìl,

Osr bsrülimts
II i I >i < < » «>i i-if«?i' irr >1 li ri< Iir»

scbreibt unterm 22. Lsdruar a. e. an den Ladrikanten des 8elbstkoebsrs kolgsnds
teilen:

„Lie batten die Lreundliebkeit, mir einen transportablen 8slbstkoeber aus
Ibrsr Labrik bebuks Lrprobung in meinem Ilausbalt ^ur Vertilgung ?u stellen,
leb kann Iknsn ^u meinem Vergnügen mitteilen, dass dieser Apparat in jeder
Weise den Anforderungen entspricbt, die man an ikn stellen kann, dass er ebenso
Zweckmässig als gediegen konstruiert ist und in keiner gut eingsricktetsn Lüebe
keblen sollte, llucb in Lallen, wo das fertige Lssen nocb längere Tieit warm-
gestellt werden muss, namsntlicb aber bei der Lranksnpllegs, ist der 8slbstkocksr
geradezu unsntbebrlicb. Lis können sieb überall auk meine Lmpkebluug bsruksn."

prospskts mli prolssnUsbs Zrsils.

225j Inbaberi H. llnrtw i^, Lrevastrasss, TürivD III.

1^ Mssigsr, in Lilien- oder Lulverkorm ^rvltt die ZI»A«n»
und V»rm»«DI«ImDt»iit an bewirkt iIppvtitlvsiN»

stört die V«r«I»>»iiiA und kübrt ^u V «r>t<»ptii»g.
à Wssiger Lorm genommen !HSi>»t«i't rascb den
»vlimvl-.
wird wegen ssiner stopfenden Wirkung geradezu als Kitvpt»

gegen Visri-Dtt«» är^tlicb smpkoblen und ver-
ordnet (s. är^tlicbe Lunclscbau 1893, I^r. 9).
sine 2isit lang gebraucbt, kübrt üu (Lcbwindel-
ankälls, lVerven^ittern, blsrübeklemmung etc.), s. Lbsra-
psutiscbe VIonatsbekts 1891, lVr. 7.

^ wirdksi Iilvj<>t>!«u< t>t, Iiluti»rmiit,
Itl/IHH I««ÏAlivit, s<;I»I«?vtlt«r Vvrâ»i»>iiU, Sivr»

v«n-und Ilv>'?«vli«àl»v, in dert»«i»v»ii>iA8-
»«it »»et, » r^<I><»i»tei><><» lirsnkkvitv»

Dp. med.

^ommk>8 ^âmaiogen
mit Arossvm Drlol^o »Iixt'w»»«II.

^nSLyisc-ti dluìdilâSuâs. rrkäOtitiy
cìppstiìarii'SNSiiâS, âis VsrànuriN
k^àkliN dskôi'rlSi'iiâS Wirl^uiiN.

Da es üderbaupt keinen Uimstliàv» Ill»ivii»ii»»tii sntbält, ist
es von absoluter Ilnscbädlicbkeit kür die ?äbne und erzeugt n»«m»I«
Drg»>»»i>>.

Lrsis per Llascbe I r. ». SS. Depots in »II«ii ktpotbeken.
Lrospekte mit Hunderten von mir îti ?tli« k«i> I^utiìckt«» gratis

und franko. 1195

^!icols^ â (!omp., vliem -pllttiii). I^aboi.,
2 ü iì i e s

ß Die kiskd-, Màt- M KeNKldimàiiz
VON

k?ià 61^^, 8okii, in Kkl8kl
empbeblt

R.d.SÌH^8s.IlHS sigenen ?Ì8ôkei'àil,
SavlikorsIlSii,

z USOìitS,
^ Lolss, lîakSlMiis,
»z LOliSlItlsOliS, I^c)t!2uriNSrf, I/tsrlans,

HurrirriSi'ri, LâSàrSdss,
W^ilâdrSî, nîielt âer ^itlii'es^si^

IeÌD8t68 Bl'SSSS^LrSQQNSl,
^ k'Oìilsìs, ONapons, Lutsr»,
à (?vr».SSI'VSI1 Uità krÎ8âe LiSiriÜSS ^um NaiìtprsÌ8e.
^ ^l'onapto unä I)iIIiZ8to koàionnnss. Di-inia ^Vai-o. )i9g

DiniikN

dllustr.prospecte grutîs

Oämeii-Kollss>(tlon8^IVIäAä7iile

Wvl'msrin Zölins
Ilauptlrcscbäkt Dasei.

Lilials >>t. Narktplat^.

I'ri»< i>ti<»IIe Iii>«wi»I>I

Selinitt, von
i-'r. 3. 75 di8 I?r. 25.

ôìlI8ôH Vslour lillâ

Vriooìtsîllon und Supons
killixxtv I^r«i««.

Mr Damn.
Zur vollständigen Lntkernung von

Sîiimmvrspr»«»«,,, I.tixrDeeliei,
und mirellivr H»«t empkebls sin er-
probtes, ausge^sicknetes und bswäbrtss
Mittel. Lrkolg in Zeit von 14 Lagen, den
scbönsten und reinsten Leint 211 erzielen.

Lrsis Lr. 3.—. Versand gegen Hacb-
nsbme oder Linssndung des Lstragss.
0 3939 III Lrau Ilausainiuann,
219) Lütsrstrasse 194, Dasei.

ZäirisrsiSii
Kemüse-, klumeii-, K^sz- uiill KImsinen,

LSt221visDsll1 PI18072)

«m. I»l>«k«r, j193
Lbstsrgasss 14, L,U2srn.

k»t»Iog0 nut rrrisver^eiüliiüsss gr»tis üiul
krank«. — vepots vsrâen gesnclit.

Wei88s baumwollene 8tfilmpfe
werden gan2 scbt (liamantscbwar/ ge»
kiirbt bei Kvorg I'totseiivr, ebe-
miscbe Wäscberei und Lärberel in
IViutsrtkiir. 218

Die
meisten durch Erkältung entstehenden

Erkrankungen können leicht
verhütet werden, wenn sofort ein
geeignetesHausmittel angewendet
wird. Der Anker-Pain-Expeller
hat sich in solchen Fällen als die

beste Einreibung
erwiesen und vieltausendfach
bewährt. Erwirdmitgleich gutem
Erfolge bei Rheumatismus,
Gicht, Influenza, als auch bei
Kopsschmerzen, Rückenschmerzen,
Hüftweh usw. gebraucht und

ist
deshalb in fast jedem Hause zu
finden. Das Mittel ist zu 1 und
2 Frs. die Flasche in den meisten
Apotheken zu haben. Da es
minderwertige Nachahmungen giebt,
so verlange man ausdrücklich
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